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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Nach dem Zustellen der Brief- und Paketpost setzte ein 20-Jähriger am 19.02.2026 gegen 9.30 Uhr mit seinem Transporter in
der Straße „Zur Luther Linde“ in Muldestausee zurück und stieß dabei gegen einen Grundstückszaun. Der Sachschaden an
diesem wurde als geringwertig eingestuft. Der Schadensumfang am Transporter wurde mit ungefähr 600 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 18.02.2026 kollidierte eine 46-Jährige mit einem PKW Skoda gegen 17.30 Uhr beim Rückwärtsfahren auf einem Parkplatz
in der Lindenstraße in Weißandt-Gölzau mit einem in unmittelbarer Nähe abgestellten PKW Opel. Die Schadenssumme
beläuft sich auf jeweils annähernd 1.500 Euro.

Kriminalitätslage

Täter gestellt

Zeugen hatten gegen 23 Uhr des 18.02.2026 beobachtet, wie ein Mann in der Bahnhofstraße in Raguhn-Jeßnitz mit einem
Stein die Scheibe eines PKW Toyota zerstört, sich Zugang zum Innenraum verschafft hatte und ins Fahrzeug stieg. Als der
Täter seine „Beobachter“ bemerkte, ergriff er die Flucht in Richtung eines sich in der Nähe befindlichen Supermarktes. Auf
seinem Weg ließ er einen Rucksack mit Arbeitszubehör und persönlichen Gegenständen zurück, den er kurz zuvor aus den
Räumlichkeiten einer Firma in der Halleschen Straße entwendet hatte. Im Rahmen sofort eingeleiteter
Fahndungsmaßnahmen wurde der 48-Jährige gegen 00.30 Uhr durch Einsatzkräfte in der Gartenstraße gestellt. Dabei konnte
Diebesgut aus dem Rucksack bei ihm aufgefunden werden. Die Ermittlungen in diesem Fall wurden noch in der Nacht von
der Kriminalpolizei übernommen.

versuchter Einbruchsdiebstahl                                                                                            



Wie gegen 12 Uhr des 18.02.2026 polizeilich gemeldet wurde, griffen Unbekannte in Muldenstein einen auf einem
Parkplatz in der Straße „Am Bahnhof“ abgestellten VW an und versuchten mit einem Stein eine Scheibe auf der Fahrerseite
einzuschlagen. Dies gelang ihnen jedoch nicht und so versuchten sie ihr Glück auf der Beifahrerseite. Dort konnten sie die
Verglasung zerstören und durch die so entstandene Öffnung das Fahrzeug entriegeln. Das Innere des PKWs wurde offenbar
durchsucht. Ob Gegenstände entwendet wurden, ist derzeit noch unklar. Die Schadenshöhe beläuft sich bislang auf rund 400
Euro.

Beleidigung

In Köthen kam es am 12.02.2026 gegen 12.50 Uhr an einer Haltestelle in der Sebastian-Bach-Straße zunächst zu einer
verbalen Auseinandersetzung zwischen einer gerade zugestiegenen 36 Jahre alten Frau und der 56-jährigen Busfahrerin.
Hintergrund waren unterschiedliche Meinungen über den Umgang mit Wechselgeld. In der weiteren Folge soll es zum
gegenseitigen Austausch von Tätlichkeiten gekommen sein. Äußerlich sichtbare Verletzungen trugen die beiden Frauen
jedoch nicht davon. In diesem Zusammenhang werden Zeugenhinweise erbeten. Sachdienliche Hinweise nimmt das
Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld unter der Rufnummer 03496/4260 bzw. per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de
entgegen.

Sachbeschädigung

Unbekannte beschädigten in Köthen mit einem Wurfgeschoss den an der Fassade eines Sonderpostenmarktes in der
Kleinen Wallstraße angebrachten Reklameschriftzug. Der Sachschaden liegt bei rund 100 Euro. Die Tatzeit kann vom 13. bis
18.02.2026 eingegrenzt werden.

Onlinebetrug

Am 07.02.2026 stieß eine 35-Jährige aus dem Raum Zerbst auf einer Social-Media-Plattform im Internet auf die Anzeige
eines Onlinehändlers. Über einen Link gelangte sie auf die Seite des Verkäufers und bestellte dort Schuhe im Wert von rund
70 Euro. Den Betrag überwies sie sogleich über einen Finanzdienstleister. Am 17.02.2026 erhielt sie eine Zustellbestätigung,
obwohl sie die Ware nicht erhalten hat. Alle Versuche den Anbieter daraufhin zu kontaktieren schlugen fehl. Sie geht daher
von einem betrügerischen Vorgehen aus und wandte sich am 18.02.2026 an die Polizei.
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